
Es ist dabei erforderlich, umfassender um die 
Senkung der Kosten zu kämpfen.
Die Größe und Kompliziertheit der Planauf
gaben, das gewachsene Bewußtsein aller Werk
tätigen stellen immer höhere Ansprüche an die 
Qualität unserer politisch-ideologischen Füh
rungstätigkeit. Die Parteileitung muß sich ent
schiedener der Qualifizierung des theoretischen 
Niveaus ihrer Arbeit zuwenden. Die Mitglie
derversammlungen und das Parteilehrjahr sind 
stärker zu nutzen, um alle Genossen zu befä
higen, noch offensiver und überzeugender die 
Politik der Partei zu erläutern. Das Studium 
der Parteibeschlüsse organisieren wir vor allem 
unter dem Gesichtspunkt, welche politisch-ideo
logischen Anforderungen sie beinhalten und 
welche Schlußfolgerungen sich daraus für die 
Führung unserer politischen Massenarbeit erge
ben.
Ein wesentliches Erfordernis zur Erhöhung der 
Effektivität von Agitation und Propaganda se
hen wir darin, ihre Inhalte qualifizierter her
auszuarbeiten und die politische Massenarbeit 
aller gesellschaftlichen Kräfte zu koordinieren. 
Um diese Aufgabe wirkungsvoller zu lösen, 
wurden bei der Parteileitung ehrenamtliche 
Arbeitsgruppen gebildet, die ihr helfen, Argu
mentationen auszuarbeiten, die Wirkung der 
politisch-ideologischen Arbeit zu werten und 
das einheitliche Auftreten der Kader auf dem 
Gebiet von Agitation und Propaganda zu un
terstützen.
Stärkere Aufmerksamkeit müssen wir der stän
digen Verbesserung der Qualität der Anleitung 
der APO-Sekretäre und APO-Leitungen wid
men, um das Niveau der Parteiarbeit in allen 
APO und Parteigruppen planmäßig weiter zu 
erhöhen. Es gilt, unter Beachtung der politi
schen und ökonomischen Schwerpunkte die dif
ferenzierte Arbeit zu verbessern, den Erfah
rungsaustausch zu qualifizieren und die Kollek
tivität der Leitungen weiter zu festigen.
Die 416 bestätigten Agitatoren der Partei sind in 
unserem Betrieb zu einer wichtigen Kraft bei 
der Führung des täglichen politischen Gesprächs 
in den Arbeitskollektiven geworden. Mit der 
wöchentlichen Anleitung in Stützpunkten durch 
Mitglieder der Parteileitung gelingt es immer 
besser, die Agitatoren zu einer überzeugenden 
Argumentation zu befähigen. Das selbständige 
Reagieren auf aktuelle politische Ereignisse 
muß — begonnen bei der Parteileitung — stär
ker ausgeprägt werden.
Die politisch-ideologische Arbeit der Parteiorga
nisation reicht über den Betrieb hinaus. 37 
Werktätige des Betriebes, davon 28 Genossen, 
wurden in die örtlichen Volksvertretungen 
gewählt. 195 Werktätige — davon 116 Genos

sen — arbeiten in den Ausschüssen der Natio
nalen Front. Der Betrieb unterhält enge Part
nerschaftsbeziehungen mit 6 Wohnbezirksaus
schüssen, mit 7 Gemeinden des Landkreises 
Görlitz und 2 Schulen der Stadt. In den letz
ten Jahren wurde das Kulturhaus „Karl Marx“ 
des Betriebes immer mehr zum Zentrum des 
geistig-kulturellen Lebens der Stadt Görlitz. 
Die Betriebsfestspiele werden in enger Zusam
menarbeit mit den Wohngebieten durchgeführt. 
Über ökonomisch-kulturelle Leistungsvergleiche 
zwischen Brigaden des Betriebes und Haus
gemeinschaften nehmen wir auf das geistig-kul
turelle Leben in den Wohngebieten Einfluß. 
Ehrenamtliche Arbeitsgruppen bei der Partei
leitung koordinieren diese Tätigkeit.
Zur weiteren Vorbereitung des 25. Jahrestages 
der DDR hat unsere Parteiorganisation u. a. 
folgende Maßnahmen eingeleitet:
— Theoretische Konferenz mit dem Thema 

„25 Jahre DDR — erfolgreiche Verwirklichung 
der führenden Rolle der Arbeiterklasse und 
ihrer marxistisch-leninistischen Partei“.

— Ausstellung „25 Jahre Kampf um Sozialismus 
und Frieden“ (dargestellt an der Entwick
lung unseres Betriebes).

— Unter dem Thema „So sind wir gewachsen“ 
würdigt unsere Betriebszeitung die Waggon
bauer, die mit ihren Taten die Geschichte 
unseres Werkes prägen.

— Vielseitiges geistig-kulturelles Leben in un
serem Kulturhaus „Karl Marx“ — u. a. Vor
tragsreihe der URANIA über die Entwick
lung unseres Betriebes, gesellige Veranstal
tungen für die sozialistischen Kollektive mit 
Wissenswettbewerben: Was weißt Du vom 
Freundesland?

— Freundschaftstreffen der Grundorganisation 
der FDJ mit polnischen und tschechoslowaki
schen Jugendfreunden, verbunden mit Erfah
rungsaustauschen und kulturellen und sport
lichen Wettstreiten.

— Veteranenehrungen und Einsatz von Partei
veteranen zur ideologischen Arbeit, beson
ders mit unseren Jugendlichen.

— Meetings in den Bereichen zur Würdigung 
vorbildlicher Leistungen.

— Den Jahrestag begehen wir mit einer Fest
veranstaltung.

Die Parteiorganisation des VEB Waggonbau 
Görlitz versichert dem Zentralkomitee der SED 
und seinem Ersten Sekretär, Genossen Erich 
Honecker, daß sie auch weiterhin alle Kräfte 
für die erfolgreiche Verwirklichung der Auf
gaben, die der VIII. Parteitag beschlossen hat, 
einsetzt.
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